Hausgottesdienst mit Kindern im Kindergartenalter: Jesus begegnet den Jüngern am See Tiberias
Material: Kerze, (Kinder)bibel, evtl. Angelspiel oder Spielzeugfische, evtl. ein Halstuch, ein Brötchen/kleines Brot/Scheibe Brot/ Knäckebrot, evtl. Liederbuch und Instrument
Ankommen – Gott bringt uns zusammen
· Wir räumen das Zimmer auf
· Wir stellen alle elektronischen Geräte ab
· Wir zünden eine Kerze an und setzen uns gemeinsam hin
· Votum mit Bewegungen
„Wir feiern jetzt zusammen Gottesdienst. Andere feiern auch Gottesdienst bei sich zu Hause. Gott lädt uns sein. Darum feiern wir jetzt 
	im Namen Gottes, 
des Schöpfers, 
der die ganze Welt gemacht hat,

	mit den Armen einen Kreis beschreiben


	und im Namen Gottes, 
des Sohnes Jesus Christus, 
der uns lieb hat,

	Hände kreuzen am Herzen


	und im Namen Gottes
des Heiligen Geistes, 
der uns stark macht. 

Amen“
	Bizeps zeigen



· Lied (z.B. „Ein neuer Tag beginnt“ EM 617)
· Gebet (Jede/r darf eine Bitte und einen Dank an Gott formulieren)
Hören – Gott spricht zu uns
· Lied (z.B. „Ja, heut ist voll mein Tag“, Top 27,9)
· Wir lesen eine Geschichte aus der Kinderbibel: Jesus begegnet den Jüngern am See Tiberias (Johannes 21,1-14)
· Evtl. ergibt sich ein Gespräch über die Geschichte  
· Jesus kümmert sich auch weiter um seine Jünger. Wann merken wir, dass Jesus sich um uns kümmert?
· Die Jünger haben viel mehr Fische gefangen, als sie brauchten. Was haben wir im Überfluss? Was nicht? Wer hat viel weniger als wir?
· Evtl. kleine Aktion: Angelspiel spielen (falls vorhanden) oder ein Vertrauensspiel (Die Jünger haben Jesus vertraut, als er sie nochmals auf den See geschickt hat), z.B.
· Ein Kind lässt sich rückwärts in die Arme der Eltern fallen
· Ein Kind springt von einem erhöhten Ort in die Arme der Eltern
· Ein Kind spielt das „Schiff“, das zu den „Fischen“ fahren soll. Es kriegt die Augen verbunden und soll an einen Ort krabbeln, an dem Fische liegen. Dabei muss es auf die Wegbeschreibung der anderen vertrauen.
· Lied (z.B. „Felsenfest und stark“, Feiert Jesus Kids 43)
Teilen – Gott verbindet uns miteinander
· Jesus und die Jünger haben Brot und Fische zum Frühstück geteilt. Wir teilen ein kleines Brot/ Brötchen miteinander und essen es. Das Teilen kann verdeutlicht werden, indem jeder ein Stück des Brotes für die nächste Person abbricht.
· Fürbittengebet: Wir bitten für die, die nicht genug zu essen haben
· Vater unser
Weitergehen – Gott segnet uns
· Segensgebet mit Bewegungen, z.B.:
	Gottes gute Hände 
	Hände zeigen

	sind wie ein großes Zelt,
	mit den Händen über dem Kopf ein Zeltdach formen

	das uns beschützt und fest zusammenhält.
	beide Hände fest verschränken und zusammenhalten

	Gottes gute Hände 
	Hände erhoben zeigen

	sind wie ein großes Zelt
	mit den Händen über dem Kopf ein Zeltdach formen

	Er beschützt dich
	auf das Gegenüber zeigen

	und mich
	auf sich selbst zeigen

	und die ganze weite Welt.
	mit den Händen einen Kreis beschreiben

	Amen
	(Hände falten)



· Lied (z.B „Gott dein guter Segen“, EM 496)


